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Der junge Freiheitskämpfer ^

Ralöur von Schwach
Der Führer hat Baldur von Schirach zum Ju -

gendfiibrer des Deutschen Reiches ernannt . Zum
ersten Male in der deutschen Geschichte liegt die
Führung der deutschen Jugendverbände in ihrer
Gesamtheit nunmehr in einer Sand . Dah es Bal -
dur von Schirach ist, dem der Kanzler des Reiches
diele grobe Aufgabe und diese grobe Ebre zugleich
übertrug , erfüllt uns Hitlerjungen mit Freude
und Stolz . Die wir durch harte Jahre vls Käme-
raden an der Seite Baldur von Schirachs den
Kampf um die Eroberung der deutschen jungen Ee-
neration getragen haben, wir wissen , warum dcr
Führer gerade ihn mit dieser Aufgabe betraute .
Jvbre zäben Kampfes an der Front der Jugend
lassen uns die Gröhe der Ausgaben und dieGröhe
der Verantwortung ermessen , vor die der Träg ? r
dieses neuen Amtes ««stellt ist. Aber in Jahren
treuer Kameradschaft und fester innerer Verbuw-
denheit mit dem Reichsiugendführer haben wir
die Gewißheit gewonnen, dah an der Spitze der
Hitlerjugend ein Mann steht , der wie kein anderer
berufen ist. das grobe Werk der Einigung der
deutschen Jugend im nationalen Sozialismus
Adolf Hitlers zu vollenden.

Unter seiner Führung wurde die Hitlerjugend
»u dem entscheidenden Faktor der Bewegung, der
sie beute ist, wurde sie zur groben und gefürchtet-
sten Jugendorganisation in Deutschland . Diese vor
wenigen Jahren noch kleine und unbeachtete Ju -
gend — ste marschierte im Oktober vorigen Jahres ,als der Reichsjugendführer ste zu ibrem 1. Reichs-
jugendtag nach Potsdam rief , zu» mehr als 100 000
vor Adolf Hitler auf . ein junges aufbrechendes
Volk. Die jungen Hunderttausend gelobten durchdas Gelöbnis ihres Reichsjug?ndMbrers , die treue-
sten Soldaten Adolf Hitlers zu sein . Und heute
marschieren unter dem gleichen Besch ! und mit
dem gleichen Gelöbnis in Deutschland weit über
eine Million in den Reihen der HJ . Sie alle füh*
len dankbar das Vertrauen des Führers , der ihren
Reichsjugendführer an die Spitze der gesamten
Jugend stellte , dab er das Werk dcr Hitlerjugend
vollende.

Wer Baldur von Schirach kennenlernte in sei -
ner Arbeit und in seinem Wc ' n, wer gar jähre -
long als Mitarbeiter und Freund an seiner Seite
schaffen durfte , der konnte in ihm einen Menschen
von einer Geradheit des Charakters , von einer
Schlichtheit des Wesens, von einem Ernst dcr Auf-
lassung seines Werkes, die allein erst einem Men -
schen das Recht geben , Jugend , das wertvollste

Gut eines Volkes zu führen . Von den meisten , die
sich sonst noch Jugendsührer nennen, unterscheideter sich schon allein dadurch, dab er nie in die Ge -
fahr kommt , in den ihnen eigenen Dünkel und
„Fübrer "egoismus zu verfallen . Ein überlegener
Mensch ist Führer , ohne dab er täglich oder stund-
lich seine Berechtigung zum Führertum oder die
Eristenzberechtigung seines Bundes zu betonen
brauchte. Gerade Jugend steht jedem kritisch ge -
genüber , der ihr Führer sein will . Jugend »der
stellt sich auch mit ganzer Entschlossenheit und gan-
zer Anerkennung hinter den . den sie als ihren
Führer erkennt und fühlt .

Wenn man erlebt bat , wie an den groben Ta -
gen der HJ ., fei es in Düsseldorf oder in Berlin
oder in Kolberg, die Jungs und Mädels drauben
ihren Reichsjugendführer jubelnd begrübten aus
ehrlichem Herzen , wenn man erlebt hat . wie Füh-
rerschaft und Mannschaft der Hitlerjugend überall
im Land zu ihm stehen , dann weib man . dab Bal -
dur von Schirach jedem einzelnen von ihnen als
Führer und Kamerad nahesteht.

Unter ihm wurde die Hitlerjugend zur entschlos-
senen jungen Garde der nationalsozialistischen Re-
volution . Diese junge Generation sollte nach sei-
nem Willen , in dem er sich eins wubte mit dem
Willen des Führers , das stete wache sozialistische
Gewissen der Nation sein , gegen den Keift der
Verflachung und des Spießertums und der Ver¬
bürgerlichung — und damit der beste Garant für
den endgültigen Sieg des Nationalsozialismus
Adolf Hitlers . So gab er am 2. Oktob«r 1932 , in
einer Zeit , da in Deutschland die Reaktion herrsch-
te . in Potsdam seiner jungen Mannschaft die Pa¬role : Reichsjugendtag gegen Reaktion ; so rief er
in diesem Jahr der Gebietsaufmärsche, bei denen
insgesamt mehr als sechsmal soviel marschiertenwie damals in Potsdam , dem jungen Deutschlanddas Leitwort zu, das vor dem Weg der Hitlerju -
gend steht : Durch Sozialismus zur Nation !

In diesem Geiste stehen wir , die junge Million
der Bewegung zur Fahne und zum Führer unddas Wort Baldur von Schirachs. das er einmal
zu uns sprach , als er uns unsere Ausgabe gab, istuns ollen tiefste Gewißheit und höchste Verpflich-
tung geworden-

In uns beginnt das soziale Jahrhundert !
Willi Körber.

Im Einheit des Denkens und Handelns
Es hat in vergangenen Jahren nicht an Ver-

suchen gefehlt, den Nationalsozialismus zu einer
vom Leben losgelösten, zu nichts verpflichtenden
Ideenleere zu machen . Politische Klubs kamen
und gingen , redeten revolutionär und handelten
reaktionär . Man versuchte sogar, den Schöpfer der
Idee von dieser zu trennen , und so einen Gegen-
satz von Denken und Handeln , Leben und Glau -
ben auszureißen.

Dabei ist die Sendung des Nationalsozialismusmit darin zu erblicken . Denken und Handeln eins
werden zu lassen . Das Symbolische dieser Revo-
lution ist ihr Ausflammen in den Stablgewitterndes groben Krieges . Sie kam aus einem Lebens-
bereich , wo der Schein verblabte und das Sein den
ganzen Mann forderte , wo sich eigentlich erst ber -
ausstellte , wer « in ganzer Kerl war .

Wer dieses Woher kennt , der braucht um denSinn nationalsozialistischen Geschehens nicht zufragen , der weib, dab der Zwiespalt der deutschenSeele nach Erlösung schrie.
Es war das Wesen der Vorkriegszeit, dab ir -

gendetwas in ihr unehrlich war ; dab man vom
Offizier sprach , aber nicht den Führer der Wehr-
männer , sondern den Angehörigen eines bevor-

zugten Standes meinte. Dab man mit Stolz auf
die Leistungsfähigkeit der deutschen Industriebaute und doch den Menschen nicht wertete nach
seiner schöpferischen Leistung im Werk , sondern
nach seinem Besitz an Aktienpaketen. Dab man
vom deutschen Idealismus schwärmte , und dochdie ausdruckslosesten Häuser baute .

Und nun sollen wir jungen Nationalsozialistenwieder eins sein im Denken und Handeln.Bis zum September 1930 war der Nationalst »-
ziolist an seiner Haltung zu erkennen. Seit dem
März 1933 tauchen aber Menschen zwischen uns
auf . die ihr Denken und Handeln nicht zur Ein -
beit zu führen verstehen , die Nationalsozialisten zu
sein glauben , aber nicht sind.

Mancher wurde Parteigenosse und blieb der alte
Muck, der er früher beim Bespötteln , Besserwissenund Hohnlächeln über unseren „jugendlich- leicht-
sinnigen" Kampf gewesen war . Wir reichen jedem
gern die Hand, der mit dem ehrlichen Willen zur
Neugestaltung seines Lebens zu uns kommt . Wir
fühlen uns aber auch beim Gedenken unserer To-
ten verpflichtet, jeden, der unsere Gemeinschaft
sucht, um seine verblichene Autorität neu aufzu-
putzen , dabei das alte Leben weiterführt und viel¬

Organisation der Deutschen Jugend

Jugendführer des
Deutschen Reiches Baldur von Schirach

PersönlicherAdjutant
Horst Krutsctiinna - Bannfuhrer VortragenderAdjutant

Heinrich Lüer - Bannfütw

Stellvertreter undFührer des Stab » »

leicht sogar in leitender Stellung die alte Politikweitertreibt , fanatisch zu bekämpfen.
Die Hitlerjugend mub als unveräuberliches

Erbe die Sendung des Nationalsozialismus wei -
tertragen , die die Reinheit und Einheit von Ee-
sinnung und Tat fordert . Wir Jungen müssen die
innere Gröbe haben, eine Haltung vorzuleben, die
nicht den Gesellschaftsrang, sondern den Ebarak-
ter für das Wesentliche hält , die nicht nach Geld,sondern nach Leistung wertet , die Inneres nichtanders zum Ausdruck bringt , als sie es in einem
heroischen Kamps um die Wahrheit erlebt hat .Wir Jungen müssen die selbstbewußte Härte ha¬
ben . die Heuchelei und Unehrlichkeit mit brutaler
Faust unten zu halten und jeden Scheinnational -
sozialisten zu verfemen. Wir Jungen müssen den
unerschütterlichen Glauben haben, dah dieserKampf um die nationalswialistische Einheit von
Denken und Sandeln unsere Sendung ist , deren
Erfüllung oder Nichterfüllung über unseren Wert
oder Unwert für die deutsche Zukunft entscheidenwird . Joachim Wächter.

Anordnung des Relchöjugendflihrers
Ich untersage hiermit jede Belästigung von An -

gehörigen anderer Jugendbiinde durch Mitglieder
der HJ . Wenn durch das Verhalten von Angeböri-
gen deutscher Jugendverbände Anlab zu Klagen
gegeben wird , ist auf dem Dienstwege an mich zu
berichten . Soweit die Klagen ein Einschreiten not»
wendig machen . werde ich bei den zuständigen
staatlichen Stellen das Notwendige veranlassen.Einzelaktionen werden bestraft.

Der Reichsjugendführer der NSDAP ,
gez. Baldur von Schirach .

Fahrtenmesser für die Hitlerjugend
In den Kreisen der Hersteller und Händler von

Fahrtenmessern herrschte in den letzten Wocheninsofern gröbte Beunruhigung , als unklar war .wer zur Herstellung und Lieferung der Vorschrift?-
mäbigen Fahrtenmesser für die Hitlerjugend be-
rechtigt ist. In einer am 1. Juli 1933 in der In -
dustrie- und Handelskammer zu Solingen abge-
baltenen Besprechung , an der ein Vertreter der
Reichsjugendführung und Vertreter der übrigen
beteiligten Kreise teilgenommen haben, ist fest -
gestellt worden, dab fortan die Herstellung der
geschützten Fahrtenmesser für die Hitlerjugend
durch eine Reihe von Firmen erfolgen darf , denen
eine Herstellungsberechtigung von dem Vorsitzen -
den der Industrie - und Handelskammer zu S « lin -
gen erteilt ist . Der Einzelverkauf erfolgt durch die
einschlägigen Geschäfte nur an die Mitglieder der
Hitlerjugend und des Deutschen Jungvolkes .

Juq endverbände

Abteilung l
Einsatz
Organisation
Auabildung

WilD-StHio Bieter|
Setafiftihrtr

Abteilung II

Personaiamr

Heiitt-HugoJohn
06«rge6iersfutirer

Abteilung III

Fürsorge
Jugendrecht
Hygiene
Arbeitsdienst

ArturAxmann
Gebietsführer

Abteilung IV

Verwaltung
Ausrüstung
Kartei

Alfred Loose
Obergefttersfuhrer

Abteilung V

Sanilätswesen

AbteilungSP

Schulung
Kulturarbeit
Propaganda
Presse

Dem Stabe zugeteilt :
OberqebietsFührer Ritter von Schleich
Gebietsführer Bun Geissler
Gebietsführer Ottokar Lorenz

Willi Koerber
Obergebietsführer

T
~

AbteilungAR
JugendausUnds-u

Kolonialarbetf
Reditsfraqen.

Ejngeqtiedrrf:
Mittetsrrfedeur-
sdierJugendm
Europa

KarlHabersberj
Obergebietsfaiirtr

Angegliedert

Deutscher
Jugend -Verlag

AbteilungFMR Abteilung FS Abteilung JB Abteilung St

flugertödttigimg
FliegerVorschulen
Segefftegwesen
Motorwesen
Reitwesen

Führersdiulen NS-Jugendbe -
triebszellen

Studentenange¬
legenheiten

knriittSdiinj&M&gfr
ßebietsführer

Geoi-g Usadel
Obergebietsfälie«»

Heinz Otto
Gebietsführer

OskarStaebel
BundesfuhrN5D5»B

1 1 1 I
Angegliedert *. Angegliedert : Angegliedert :

Reichsflieger¬
vorschule

Reichsführer¬
schule

der HJ

Jugendamt
der deutschen
Arbeitsfront

ßeichsschaft d.
deutschen Studie¬
renden an Hodi-
o.Fadischulen

Abteilung UV Abteilung H

ßeauftragterPür
Jugendverbände

Jugendherbergs -
wreen

KarlNaüersberg
Obergebiet«HIhrtr

Johannes Rodatz
Unierbannführer

HiMer -Ju g end
(Deutsches Jungvolk , HiHer -Jugend ,

Bund Deutscher Mädel, NSJugendbetriebszellen )

NSDSTB
und

Reichsschafrder
deutschenStudieren¬
den an Hoch- und
Fachschulen

Studentische
Verbände

li

Deutsche

Jugendverbände
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& m cuU unteren % agen !

Ein frischer neuer Geist geht durch diesen Film.
Völk . Beobachter .

Diesen Film muß jeder SA .- und SS .-Mann, jeder Hitler ■-
Junge , sowie alle Amtswalter und Parteigenossen gesehen
haben, denn das ist ihr Film N.S .-Kurier .

Anfangszeiten : 4 .00 , 6 . 15 , 8.30 Uhr

in den Abendvorstellungen spielt die
SA . - Standarten - Kapelle 109

Ciloria-Palast
Hcndellplaiz

Es schreiben ans :
sine mineraiDrunnen - sraSnandlung In LODeck : „Einer unserer Kunden

wünscht Peterstaler Wasser . Der betreffende Kunde hat
das Wasser im Kurbaus Wiedenfelsen getrunken und hat
getunoneimeh « inen ausgezeichneten Erfolg zu terze » nnen ."

Herr W. Jen . : „ Erbitte umgehend Angabe Ihres Vertreters in
Karlsruhe . Ich milchte . « I» Mir dem Krieg« wieder Ihr
minaranroaaer ala Beigebe ru wein deilenan .-

renaler fflineraiQueiien Bad Petersiai
Größter Bruanenversand Badens.

„ Notes Haus
"

. Sehl

Empfehle mein « gute Küche , kalt« und war -
ntc Speisen zu leoer Tageszeit mit ff . Kro¬
nen -Bier Offenburg , prima Weine .
2414» Wilhelm Herrenleben .

Konzerthaus Falken
Täglich uon 20 Uhr ah und Sonntagsah 16 Uhr

KUNSTLER - KONZERTE
Fremdenzimmer ; Gute Küche
Erstklassige Fleisch - u . Wurst -
waren Spezialität : Aufschnitt¬
platte . Rippchen etc . 25859

Alois maller. Kehl
Metzgermeister und Wirt Farnrot 797
Adoit-HitierstraBe 58

25882

Blauleichen
muß morgen Freitag jede Familie speisen

Preis noch nie dagewesen
Pro Stück von 25 bis 35 A
Pro Pfund von 80 bis ®0 4

Vi rkauf : Waldstr . 75 (wegen Ladenreno¬
vierung im Hot ) Stand auf dem Wochenmarkt
reieton 5325 scninueie

MORGEN
SCHLUSS

des aussergewöhn -
lichenVerkaufswegen
Auseinandersetzung I

25081

Kaiserstr . 95 • Uferderplatz
Durlaeh Mühlburg

Dlaimsneimer
das hervorragerde

25077

KUnstierorcnesier
iiiiiiiiniiiiiiiiiiiiniiilllllllll

Horsi uiesseiiied
zurSchallplatte von
1.50 NI». ab . Große
Auswahl nationaler
Märsche und Lieder
Verzeichn . kosten¬
los , Auswärtsver¬
sand . 23938

scniaiieSÄ
Erstkl . Reise -Musik -
apparate v. lB .üOab

Rheiilsdhrttn
des Motorschiffes

„ Enderle v . Ketsch
"

Am Samstag , dem IS . dS . SKIS , von 15
biS 17 Uhr (3 b!S 5 Uhr ) Nachmittagskaffee .
Fahrt ab Rheinbasen - Nordbecken . Erwach -
jene M 0 .80, Kinder die Hälfte .

Am Sonntag dem 16. ds . Mts . TageSfahrt
nach Speyer und zurück . Abfahrt Rheinhasen .
Nordbecken 7 Uhr , Rückkunft nach lg Uhr .
Fahrpreis für hin und zurück M 1 .80, Kinder
die Hälfte .

Kartenvorverkauk , VerkehrSvereiu , Aus -
kunftSstelle , Kaiserstr . 159 , Eingang Ritterktr .
(Tel . 1420 ) und an Bord . 25885

Jakob Limbeck , Ketsch a . Rh ., « apttitn .

AUFRUF
Zur EnthOllung eines Gefallenen¬

denkmals In der Gemeinde BUS6I1 -
Dacft am 16 . Juli 1933 , werden alle
Einwohner der Gemeinde und Nach¬
bargemeinden herzlich eingeladen

Erscheinen ist Ehrenpflicht .

25891 Der Festausschuß .

Die unterfertigten Aktiengesellschaften geben
hiermit bekannt , daß das Ergebnis der 3.
Verlosung der

5'/. igen (früher 4V4% ) Bayer . ElektrizitätS .
Anleihe der Bayernwirk A .G . vom Jahre
1S21 und der

5°/»igen (früher 4tt % ) Bayer . Großwalser .
krast -Anleihe der Walchenseewerk A .G . u .
Mittlere Isar A .G ., vom Jahre 1S21

im Deutschen ReichSanzeiger Nr . 156 vom 7. 7.
33 und in der Bayerischen StaatSzcituug
Nr . 154 om 7 . 7 . 33 verössentlicht wurde . Per -
losungSlisten können bei den Banken einge -
sehen werden . 25891

München , den 11. Juli 1933.
Bayernwerk 91© ., Mittlere Isar « ® .,

Walchenseewerk A .G .

Werbt neue Momenten!
Mische Beamtenkrimlenkasse

Wir laden zur

MMeder - BcrsWuilmg
am Sontag , IS . Juli 1933, vorm . 9 .30
Uhr im Bürgersaal des Rathauses in
Karlsruhe ein . Eintritt nur gegen Vor ^
zeigen der Mitgliedskarte oder letzten
BeltraaSquittung . Mitteilungsblatt v.
I . Juli bitten wir mitzubringen .

Der varftand :
Dr . C i t.

25888

Marsch '
tteit -

Stlefel

soiidschuhiverH Tuttlingen und Soiiausscnuh
Karlsruhe , Amalienstr. 23

24137Tanz cm
Der Herr des Urwalds
$iflantik ~ £ icht spiele

Schleuderware wird immer
zu teuer bezahlt !

Der „ billige Preis " blendet
viele , die nur nach dem Preis
sehen , den Sie für Möbel zah¬
len sollen . Wie der Preis , so
ist auch die Qualität . Möbel ,
die auch nach Jahren den Käu¬
fer befriedigen , müssen inne¬
ren Wert haben . Legen Sie
lieber einige Mark mehr an ,
wenn Sie keine Enttäuschung
erleben wollen . 248ie

lfADDED Phili PF>straße Nr . 19
IlMKKEK Straßenbahnllnle1 , 2u .7

Seit 30 Jahren gute Mö bei /

Hotel u . Pension Post , Dobel
Telefon Herrenalb 457 —

Wasser — Garage -

Pension ab Mk . 4 .—.

Zentralheizung — fließ .
- Liegewiese . 20299

Wochenende .

ffeuie f ^ emiere

Ein intereaaanter . spannender Film in deutscher
Fassung ana der Welt dea amerikaniachen Bank¬

wesens unserer Tage

Resi Waldstrasse 30
Telefon Nr. 5111

Beginn : 4.00 6 .15 8.30 So. ab 3.00

liHki
SamStag , den 16. Juli , von l &' /s— 18 Uhr :

Aachmittagvkonzert

Orchester : Musikverein Harmonie
Verbilligte Eintrittspreise .

Znseklin
das Radikalmittel zur
Vertilgung v Wanzen ,
Motte « , Fliegen , usw .
Erhaltlich bei 23554

Friedrich Springer
M °r«gr »senftr . d» Xel . S36a

Ihre 196,0

Lebensmittel
kaufen Sie in

bester Qualität

zu zeitgemäßen
Preisen bei

Putlitzstraße 1

Gottesauer -
straße 33 a
Fasanenstr , 35

Doppelte Kraft
auf schwieriger Strecke !
Schwierigkeiten können auch im Ge¬
schäftsleben nur durch verdoppelte An¬

strengungen überwunden werdenl Firmen ,
die in wirtschaftlich unsicheren Zeiten
mit der Anzeigenwerbung aussetzen ,
schwächen das Fundament ihres Unter¬
nehmens . Anzeigen sind auch heute
noch die Keimzellen des wirtschaftlichen
Auftriebes und geschäftlichen Aufstieges .
Setzen Sie sich bitte mit unserer An¬

zeigenabteilung in Verbindung .

Annahmestellen für anzeigen :

Karigrafie : Führer -Verlag G .m .b . H , Waldstr . 28,Tel . 7930/7931
Führer Verlag G . m . b . H ., Filiale Kalserstraße 133,Tel . 1271

Baden - Baden : Führer -Verlag G .m .b .H ., Wilhelmstr . 4, Tel . 2126

Gernabachi Gustav Dressier , Schloßstraße 26.

Kehl . Ferd . Weißschuh , Hermann Dietrlchstr . 27

Otfcnbnrg Führer -Verlag G . m . b . H , Hauptstr . 82 , Tel . 2174

l,nlir . Kreisleitung der N .S D .A .P ., M . Köbele , Metzgerstr . 19
Telefon 3087

Pforzheim : Friedrich Krause , Reuchlinstr . 13 (Blumenladen )

Ettlingen : Erich Richter , Marktstraße 12, Telefon 58

Mannheim : Ph . Beckenbach , Mannheim -Käfertal

F? mtlidte Anzeigen
Ettlingen

ehestandsdarlehen .

Zufolg « d« S Gesetzes zur « ermtnderunc
der Arbeitslosigkeit vom 1 . Juni 1933 , Ab
schnitt V und der hierzu erlassenen Durch

^ edarfSdeckungSscheinen gegeben und dient
ausschließlich zum Ankauf von Möbeln und
Hausgerät , dagegen nicht zur Beschaffung
von Wäsche und dergl .

Diese BedarfSschein « dürfen nur an die
von d«r Gemeindebehörde zugelassenen Set »
kaufSstcllen , worunter nicht nur off« n« La¬
dengeschäste , fondern auch Schreinereien und
sonstig « Unternehmen des Handwerks zu ver -
stehen sind , abgegeben werden .

ES ergeht daher an die hiesigen « inschlä -
gen Geschäfte , die zur Abnabme der Be -

karfSdeckungSscheine bereit sind daS Ersuchen ,
sich biS spätestens 15. Juli 1933 beim Bllr -
germ « ist« ramt schriftlich anzumelden .

Ettlingen , den 6. JuN 1933.
Der Bürgermeister .

Gernsbach
Brennholzverstelgerung

Die Stadtgemetnd « Gernsbach »« rsteigert
am
Dienstag , den 18. Juli 1933, nachm. 4 U»r,

im RathauSsaal Gernsbach
tannene » , sichten«», sorlene » und eichene»
Brennholz au » Distrikt VI Abt. 2 an der
alt «» Lossenauer Strafte . Distr . VIII Lauf
Jagdhüttenweg , aus Distr . II Abt . 3 Mer -
kurweg und Baden «« » traft«, fowie aus
Distr . IV Frauengrund , fowelt es nicht be «
reitS anderweitig verwendet wurde .

Gernsbach , den 12. Juli 1933 .
Bürgermeisteramt :

I . S >« g.

Gaggenau
Bekanntmachung.

Jagdverpachtung betr .
Die « tadtgemeinde Gaggenau versteigert

Samstag , den «9 . Juli 1933, nachm. 2 Uhr,

jaaaenau «m vu. *uo u » **:%v w ? " u
reib. Wiesen und sonstiges Gelände auf die

Malier von K Jahren unter den üblichen Be -
dingungen , wozu Liebhaber eingeladen wer .
den .

Di « Bedingung «» könn «n auf d«m Rat -
Haus , Zimmer Nr . 8. eingesehen werden .

Gaggenau , den 11 . Juli 1933.
Der Bürgermeister :

I . v . : Fritz .

Bekanntmachung .
Verpachtung des Traifchbach-Fifchwasfer ».

Die Stadtgemeinde Gaggenau verpachte !

SamStag , den 29. Juli 1933, nachm. 2 Uhr.
die Ausübung des den Gemeinden Gaggenau
und Rotenfels zustehenden FischwasserrechtS
im Traischbach auf Gemarkung Gaggenau u -
Rotenfels , sowie in dem Bach am Weier , zu
den aus dem RatbauS , Zimmer Nr . 8, zur
<? insicblnakime auslicaenden näheren Be -
dingungen . Pachtliebhaber werden hierzu
höflichst eingeladen .

Gaggenau , den 11 . Juli 1933.
Der Bürgermeister :

I . Fritz .

Alb- und Pfinzgau
Karlsruhe

DieTrauerfeler fUr den verstorbenen
Ehrenpräsidenten des Badischen

Kriegerbundes

Herrn AugustAnheuser
Generalmajor a . D.

findet Freitag , den 14 . Juli , naohm '
16 Uhr in der hiesigen Friedhofs¬
kapelle statt . 25886
Unsero Gauvereine von Karlsruhe
beteiligen sich an dieser Trauerfeiei
mit Fahnenabordnungen .
Sammelpunkt 15 .45 nachm . am
Friedhofeingang . Kranznieder¬
legung erfolgt nur durch den Gau .

Die Gauleitung : Reber 1. Vorsitz .

Kehl
Bekanntmachung

Am 15. Jult 1933 sind zu bezahlen :
1 . Städt . Grund - und Gewerbesteuer für

1933/34 zweite Vorauszahlung .
2. Schulgeld der Oberrealschule , I . rertial .

2. Teilzahlung für 1933/34 .
3 . Schulgeld der Handels - und Gewerbeschule

I . Terttal 1333/34 .
Bei Ueberweisungen wolle die Klasse der
chüler angegeben werden .
« ehl , d«n 14. Juli 1933 .

Die Stadtkaffe .

Knielingen
Di « G«m« inde Kni « linaen verft « tg«rt am

Montag , den 17. Jult dS . IS ., nachmittag »
M>6 Uhr , im Rathaus daselbst einen schweren ,
zur Zucht untauglichen Marren , wozu Lteb -
Haber eingeladen werden .

Bürgermeisteramt ttnielingen .

Raftaff
Sosbachabschlag .

Zur vornahm « der Reinigung »- und Un-
terhaltungSarbetten wird der Oosbach von

SamSiag den 15. Juli 1933, 18 Uhr , dt«
SamStag , den 22. Juli 1933, 18 Uhr

abg «schlag«n .
Die zur Instandhaltung und Reinigung

deS BachlxtteS Verpflichteten haben die «r
sorderlichcn Arbeiten nach Anleitung deS
Wasser - u . Straßenbaues zu vollziehen .

Rastatt , den 7. Juli 1933.
Der kommlsfarlsche Oberbürgermeister :

Dr . Fee « . Z .

^ al ! 6ürn

Rechnungsstellergesucht
Die Stadtgemeind « Walldürn vergibt Me

Stellung der Gemeind - rechnungen mit vier
Nebenrechnungen der Jahre 1928 bis ein -
schließl . 31 . 3 . 1933 . Die Rechnungen müssen
bis spävtestens 15. Oktober dS . IS . fertig
gestellt sein .

flachkundige RechnunaSsteller wollen ihre
Bewerbungen biS 2V. ds . MtS . bei dem Un «
lerzeichneten einreichen .

« alllldürn , den 11 . Juli 19» .
ge, . « aufmann . Bürgermeisters »« » »« «» .
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